
  

 
BUNDESGERICHTSHOF 

 
BESCHLUSS 

3 StR 124/07 
vom 

19. Juni 2007 
in der Strafsache 

gegen 

 

 

 

1.  

2.  

3.  

 

 

 

wegen erpresserischen Menschenraubes u. a.; 

 hier: Revisionen der Angeklagten P.              und S.         
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Der 3. Strafsenat des Bundesgerichtshofs hat nach Anhörung des Generalbun-

desanwalts und der Beschwerdeführer am 19. Juni 2007 gemäß §§ 349 Abs. 4, 

357 StPO beschlossen: 

Auf die Revisionen der Angeklagten P.              und S.          wird 

das Urteil des Landgerichts Hannover vom 15. Dezember 2006, 

auch soweit es den Angeklagten K.        betrifft, mit den Feststel-

lungen aufgehoben. 

Die Sache wird zu neuer Verhandlung und Entscheidung, auch 

über die Kosten der Rechtsmittel und die dem Nebenkläger da-

durch entstandenen notwendigen Auslagen, an eine andere Straf-

kammer des Landgerichts zurückverwiesen.  

 

Gründe: 

Das Landgericht hat die drei Angeklagten wegen erpresserischen Men-

schenraubes jeweils zu Freiheitsstrafen von fünf Jahren verurteilt. Die Revi-

sionen der beiden Beschwerdeführer führen mit der Sachrüge zur Aufhebung 

des Urteils; sie war gemäß § 357 StPO auf den Nichtrevidenten K.        zu 

erstrecken. 

1 

1. Nach den Feststellungen planten die drei Angeklagten, ihr späteres 

Opfer Mike H. zu entführen, als Geisel zu nehmen und von ihm Geld zu erpres-

sen. In Umsetzung dieses Plans brachten die Angeklagten P.              und 

S.        den Geschädigten in ihre Gewalt, fuhren ihn zum Haus des Mitangeklag-

ten K.       , nahmen dort einen Koffer im Wert von 11.000 € und 2.000 € Bar-

geld an sich und forderten für seine Freilassung sechs Millionen Euro. Mike H. 
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erklärte, er könne kurzfristig 300.000 € aufbringen; später könnten sie dann 

mehr erhalten. Nach acht Stunden ließen die Angeklagten ihr Opfer frei mit der 

Drohung, ihm und seiner Familie etwas anzutun, falls es nicht zu der verspro-

chenen kurzfristigen Geldübergabe käme. Bei der polizeilich überwachten, acht 

Tage später erfolgten Geldübergabe wurden die Angeklagten festgenommen. 

2. Diese Feststellungen des Landgerichts tragen den Schuldspruch we-

gen erpresserischen Menschenraubs gemäß § 239 a StGB nicht. Das Tatge-

richt ist zwar zu Recht davon ausgegangen, dass die Angeklagten sich des Tat-

opfers bemächtigt und es an einen anderen Ort verbracht, es also entführt ha-

ben. Die Feststellungen ergeben aber nicht, dass sie dabei zugleich in der Ab-

sicht gehandelt haben, die so geschaffene Lage zu einer (schweren räuberi-

schen) Erpressung auszunutzen.  

3 

 

Zwischen der Entführungslage und der beabsichtigten Erpressung muss 

ein solcher funktionaler und zeitlicher Zusammenhang bestehen, dass der Täter 

das Opfer (oder einen Dritten) während der Dauer der Zwangslage erpressen 

will; denn der Zweck der Regelung des § 239 a StGB besteht gerade darin, das 

Entführen oder Sichbemächtigen des Opfers deshalb besonders unter Strafe zu 

stellen, weil der Täter seine Drohung während der Dauer der Zwangslage je-

derzeit realisieren kann (st. Rspr.; vgl. BGH NJW 1996, 2171 m. w. N.; BGHSt 

40, 350, 355 zu § 239 b StGB). Das Vorliegen dieser Voraussetzungen wird 

durch die Urteilsgründe nicht belegt. Sie ergeben nicht, dass es den Angeklag-

ten darauf ankam, Drohungen und Gewalt dazu zu benutzen, dem Opfer die 

verlangten Geldleistungen bereits während der Entführung abzupressen. Ob-

gleich die Angeklagten "umfassend geständig" waren, enthalten die Urteilsfest-

stellungen keine näheren Ausführungen dazu, in welcher Weise die beabsich-

tigte Erpressung nach dem Tatplan durchgeführt, insbesondere ob diese wäh-

rend der Dauer der Zwangslage realisiert werden sollte. Nach dem tatsächli-
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chen Geschehensablauf haben die Angeklagten das Opfer mit Drohungen ge-

gen sein Leben und das seiner Familie mit der Forderung entlassen, das Löse-

geld später zu zahlen. Dies allein ergibt den für die Erfüllung des Tatbestandes 

des § 239 a StGB erforderlichen engen funktionalen und zeitlichen Zusam-

menhang zwischen Entführung und Zahlung nicht (BGH NJW 1996, 2171). 

 

3. Ob ein erpresserischer Menschenraub im Hinblick auf die Wegnahme 

des Koffers und des Bargeldes des Opfers gegeben ist, hat die Strafkammer 

nicht geprüft. Den Feststellungen ist folglich auch nicht zu entnehmen, ob der 

Tatplan von vornherein vorsah, die Entführung auch zur Wegnahme der mitge-

führten Wertgegenstände des Geschädigten vorzunehmen oder ob jedenfalls 

nachträglich die Absicht bestanden hat, die durch die Entführung geschaffene 

Zwangslage zu dieser Wegnahme auszunutzen (vgl. zur Anwendbarkeit des 

§ 239 a StGB bei Raub BGH NStZ 2003, 604). Dem Senat ist es daher - abge-

sehen von der Erforderlichkeit eines vorhergehenden Hinweises entsprechend 

§ 265 Abs. 1 StPO - verwehrt, den Schuldspruch selbst auf diesen Sachverhalt 

zu stützen. 
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Für die neue Hauptverhandlung weist der Senat daraufhin, dass auch 

dann, wenn sich die Voraussetzungen des § 239 a StGB nicht feststellen las-

sen, eine Verurteilung wegen vollendeten schweren Raubes in Tateinheit mit 

versuchter Erpressung und mit Freiheitsberaubung in Betracht kommt, die  

ebenfalls eine dem erheblichen Gesamtunrecht der Tat gerecht werdende Stra-

fe ermöglicht. 
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Tolksdorf                                               Miebach                                       Winkler 

                         von Lienen                                               Becker 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


